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1. Vorbericht 
 
Laut Jahresabschluss 2012 konnte das im Wirtschaftsplan 2012 ausgewiesene liquide 
Defizit in Höhe von 278.110 € auf 228.936,48 € gesenkt werden. 
 
Der Wirtschaftsplan 2013 weist ein liquides Defizit in Höhe von 448.800 € aus. Hierbei 
sind die nicht liquiden Abschreibungen auf Neu- und Altanlagen, die Rückstellungen für 
Urlaub, Altersteilzeitarbeit und Pensionen und die Verzinsung der Rückstellung in Höhe 
von insgesamt 1.130.800 € sowie die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten in 
Höhe von 113.350 €, die allerdings in das Bilanzergebnis einfließen werden, noch nicht 
berücksichtigt, so dass ein handelsrechtliches Defizit in Höhe von 1.466.250 € ausge-
wiesen wird. 
 
Aufgrund von Vorgaben der Bezirksregierung Köln dürfen im städtischen Haushalt kei-
ne speziellen Sachkonten für die Eigenbetriebe mehr verwendet werden, sondern die 
Zahlungsströme sind sachkontengerecht zu veranschlagen und zu verbuchen. 
 
Damit gestaltet sich die jährliche Zuschussabrechnung äußerst schwierig. Eine Diffe-
renzierung von Zahlungen, die in den Zuschuss einzurechnen sind, wäre bei der Viel-
zahl von unterschiedlichen Leistungsbeziehungen zwischen der Stadt und der KSL  
extrem aufwändig und personell nicht mehr leistbar. 
 
Zwischen dem Fachbereich Finanzen und der Betriebsleitung der KSL wurde daher 
vereinbart, dass ab 2013 neben den auch bisher abzurechnenden einzelnen Leistungen 
ein fester Zuschuss (Zahlung ohne unmittelbare Gegenleistung) von 9,3 Mio. € (abzüg-
lich der unten genannten Kürzung) an die KSL gezahlt wird. 
 
Der vereinbarte Betrag ermittelt sich aus dem Durchschnitt der letzten drei Jahre und 
wird nach Abschluss 2013 hinsichtlich der neuen Veranschlagung bei den Fachberei-
chen überprüft und ggf. angepasst. 
 
Am 17.10.2011 hat der Rat für 2013 eine Kürzung des Zuschusses um insgesamt 
1.162.950 € gegenüber dem Ansatz 2011 beschlossen. 2014 wird der Zuschuss um 
999.080 € und für weitere 4 Jahre um jeweils 1 Mio. € gegenüber 2011 gekürzt werden. 
Einzelheiten regelt die mit der als Anlage zur Vorlage beschlossene öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zwischen der Bezirksregierung Köln und der Stadt Leverkusen, die wiede-
rum in Anlage 1 für die Jahre 2012 und 2013 die Positionen aufführt, die nach Zuschuss-
kürzung im Wirtschaftsplan der KSL in gleicher Höhe verringert bzw. wegfallen werden. 
Im Jahr 2013 sind dies folgende: 
 
Maßnahme Kürzung gegenüber 

Ansatz 2011 

Honoraraufwand Musikschule               120.000 € 
Veranstaltungsaufwand Musikschule                 10.350 € 
Veranstaltungsaufwand FORUM                603.000 € 
Reduzierung EDV-Aufwand                 25.000 € 
Ausstellungsaufwand Museum Morsbroich                 50.000 € 
Medienanschaffungen Stadtbibliothek                 70.000 € 
Veranstaltungsaufwand Stadtbibliothek                   3.000 € 
Veranstaltungsaufwand Kulturbüro                 71.000 € 
Veranstaltungen im Stadtgebiet                 45.000 € 
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Maßnahme Kürzung gegenüber 
Ansatz 2011 

Zuschuss Leverkusener Jazztage                 55.600 € 
Zuschuss Westdeutsche Sinfonia Leverkusen                 10.000 € 
Werbe- und Druckkosten Gesamt-KSL                 40.000 € 
Reinigungsaufwand durch Fremdfirmen Gesamt-KSL                 60.000 € 
Gesamt             1.162.950 € 

 
Gleichzeitig hat der Rat der Stadt Leverkusen die KSL beauftragt, die Kürzungen über  
eine - verstärkt fortzusetzende - Haushaltskonsolidierung durch entsprechende 
 

- Aufwandsreduzierungen 
- Ertragssteigerungen sowie durch 
- Einwerbung von Spenden und Sponsoringverträgen mit Dritten 

 
zu kompensieren. 
 
Für das Jahr 2013 stehen Kompensationsmittel in Höhe des Kürzungsvolumens zur 
Verfügung bzw. sind bereits durch entsprechende vertragliche Vereinbarungen zugesi-
chert. Insofern ist eine planmäßige Abwicklung des Wirtschaftsplans 2013 sicherge-
stellt. Die betroffenen Maßnahmen sind im Wirtschaftsplan 2013 mit „XX“ gekennzeich-
net. Die Bereitstellung für die gekürzten Positionen in den Teilbetrieben erfolgt ab dem 
2. Quartal bedarfsgerecht. 
 
Da eine Prognose zur Entwicklung 2013 nach den ersten drei Monaten noch nicht aus-
sagekräftig ist, wird sie, wie auch in den Vorjahren, erst ab dem Halbjahresbericht dar-
gestellt. 
 
 
2. Erläuterungen zum Erfolgsplan 
 
2.1.1 Umsatzerlöse  
 
Insgesamt sind im 1. Quartal 717.879 € = rd. 27,8 % des Ansatzes (Vorjahr 826.368 € = 
31,3 % des Ansatzes) der im Wirtschaftsplan veranschlagten Summe vereinnahmt wor-
den. Die im Vergleich zum Vorjahr geringere Summe ist buchungstechnisch begründet. 
 
Wie in jedem Jahr werden die Entgelte für die Kurse der Jugendkunstgruppen zum 
größten Teil erst zu Beginn des neuen Kursjahres im September vereinnahmt, die 
Kursgebühren der Volkshochschule sind dagegen bereits für das gesamte erste  
Studienhalbjahr 2013 enthalten. 
 
2.1.2 Sonstige betriebliche Erträge 
 
Bei den sonstigen betrieblichen Erträgen wurden rd. 11,5 % des Ansatzes = 
228.905 € (Vorjahr 349.093 € = 17,6 % des Ansatzes) der erwarteten Beträge ver-
einnahmt. Auch hier ist die im Vergleich zum Vorjahr geringere Summe buchungs-
technisch begründet. 
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Die Einnahmen aus internen Verrechnungen mit der Kernverwaltung, die KSL-internen 
Erträge sowie die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten werden wie bisher erst 
in den folgenden Quartalen verbucht. 
 
2.2 Aufwand 
 
2.2.1 Materialaufwand und Aufwendungen für bezogene Leistungen 
 
Die Ansätze wurden mit rd. 20,7 % = 491.000 € in Anspruch genommen (Vorjahr 
382.550 € = 14,3 % des Ansatzes). Mehrausgaben bei den Honorar-Lehrkräften der 
Musikschule in 2013 werden kompensiert durch Einsparungen im TVöD-Bereich. Bis 
31.03. wurden buchungstechnisch bedingt um rund 22.500 € höhere Honorare an die 
VHS-Dozenten ausgezahlt als im Vorjahreszeitraum. 
 
Die internen Verrechnungen mit der Kernverwaltung (u.a. die Kosten für die Finanz-
buchhaltung) werden erst nach Ablauf des 1. Quartals in Rechnung gestellt, die KSL-
internen Zahlungen für die Inanspruchnahme der Handwerkerarbeiten des Büros Be-
triebsleitung sowie die Vorsteuerbeträge werden erst zum Jahresende gebucht. 
 
2.2.2 Personalaufwand 
 
Für 2013 wurden für die Beschäftigten auf Basis der beschlossenen Tariferhöhung ab 
01.01.2013 +1,4 % und ab 01.08.2013 weitere +1,4 % zugrunde gelegt. Bei den Beam-
ten wurde eine Erhöhung um +1,5 % kalkuliert. Ein Beschluss des Landtags NRW zur 
evtl. Erhöhung der Beamtenbesoldung steht noch aus. Voraussichtlich wird es nur ein 
geringfügiges Plus bis einschl. Besoldungsgruppe A 12 geben. 
 
Im 1. Quartal wurden 1.760.609 € = 21,9 % des liquiden Ansatzes verausgabt,  
(Vorjahr 1.713.156 € = 22,1 %). 
 
Die Verbuchung der nicht liquiden Urlaubs-, Altersteilzeitarbeit- und Pensionsrück-
stellungen erfolgt erst nach Abschluss des Wirtschaftsjahres. 
 
2.2.3 Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Für sonstige betriebliche Aufwendungen wurden bisher 611.673 € = rd. 21,3 % des  
Ansatzes (Vorjahr 551.305 € = 20,0 %) verausgabt. 
 
Im ersten Quartal sind Versicherungsprämien enthalten, die bereits für das gesamte 
Jahr fällig wurden. Dagegen fehlen noch die Umbuchungen der KSL-internen Mieten, 
die erst zum Jahresende durchgeführt werden, die Jahresabschlusskosten, die Vor-
steuerzahlungen und die Überweisung von Beiträgen und Portokosten, die erst im Lau-
fe des Jahres in Rechnung gestellt werden. 
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3. Investitionsentwicklung 2013 
 
Folgende Maßnahmen aus dem Vermögensplan wurden bis zum 31.03.2013 aus dem 
Girokonto finanziert: 
 
Betrieb  Maßnahme    Vermögensplan 2013 31.03.2013 
       aus 2012 übertragene 
       Restmittel 
   
FORUM Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 10.000,00 €       0,00 €* 
 
FORUM LED-Bühnenscheinwerfer                         6.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Fahrbares, geprüftes Personengerüst      6.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Klaviertransport- und Hebegerät               4.000,00 € 0,00 € 
 
FORUM Bühnenverhang Terrassensaal 
 Aufhängevorrichtung                               13.000,00 €  0,00 € 
 
FORUM 2 Beamer in Kongress- und 
 Tagungsräumen                                       15.000,00 €                    0,00 € 
 
FORUM Mikrofon-Funkanlage    50.000,00 €          0,00 € 
 
FORUM Mobile Dimmer für Bühne 14.000,00 €            12.577,12 € 
 
FORUM Orchesterbeleuchtung, 
 Ersatz für Pultbeleuchtung                        6.000,00 €                     0,00 € 
 
Kulturbüro Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung                               1.000,00 €                      0,00 € 
 
Kulturbüro Büroausstattung der 
  Jugendkunstgruppen       5.250,00 €            0,00 € 
 
Bibliothek Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 4.000,00 €    311,22 € 
 
Bibliothek Ersatz für einen Internet-PC       500,00 €           0,00 € 
 
Bibliothek Leit- und Orientierungssystem 
  für die Hauptstelle     10.000,00 €           0,00 € 
 
Museum Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Betriebs- und Geschäftsausstattung  4.000,00 € 1.048,41 € 
 
Museum Ersatzbeschaffung Luftbe- und  
  Luftentfeuchter     11.000,00 €           0,00 € 
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Betrieb  Maßnahme    Vermögensplan 2013 31.03.2013 
       aus 2012 übertragene 
       Restmittel 
 
Museum Erweiterung der ITEC- 
  Beschallungsanlage     5.000,00 €          0,00 € 
 
Museum Ersatzbeschaffung Mobiliar 
 Gartensaal 5.000,00 €                     0,00 € 
 
Museum Ausstattung Museums-Café    9.000,00 €           0,00 € 
 
VHS Ersatz- und Neuanschaffung,  
 Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.000,00 €     205,84 € 
 
VHS  Erneuerung defekter Medien    2.000,00 €           0,00 € 
 
VHS  Ausstattung von 3 Klassenräumen 
  mit interaktiven Tafeln    25.000,00 €           0,00 € 
 
Archiv Ersatz- und Neuanschaffung, 
 Geschäftsausstattung 2.000,00 €        0,00 € 
 
Musikschule Ersatz- und Neuanschaffung von 
 Instrumenten und sonstiger 20.000,00 € 0,00 € 
 Geschäftsausstattung 13.721,15 €   3.023,02 € 
 
BBL  Unvorhergesehenes für den 
 Gesamtbetrieb 36.000,00 € 0,00 € 
 
                        Summen 189.750,00 €  1.565,47 € 
    97.721,15 €  15.600,14 € 

 
 
 
 
*) Vermögensplan brutto geplant, zum Quartalsbericht Netto-Darstellung inkl. nicht abzugsfähiger Vor-
steuer, Konto wird zum Jahresende bereinigt 
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